
-Ml«. Thaler
in Northampton Banknoten
in Summen von nicht weniger als

> 85l>l> iverden verlangt, irofnr die beste
- Verjtcheruug auf liegendes vermögen

gegeben ivird. Auch stebt es dem Lei-
ß benden frei andere Sichert als wie

ludgemeiit oder zu Verlan-
gen. Das Nähere erfabrt man bei

Lam. Nnnk, Agent.
'

April «Z, «q?3m

? Vierteljährliche Brief-Liste
Briefe welche am 31. März, in dem Allen-

t.ittiierPost.'lnit liegen geblieben sind.
Henry Borker, Richard M'Ewe,
J.'ne Brown, TbomaS Miller,
Rathan Baker, Eam. M Cluster,
George Bickert, Hanna Miller,
John Clark, JamrS C Palmer,
Fred W Collins, Henrv Reader,
Patrick Dayly, Daniel R- Riiler,
William Diel'l, Nathan Schäffer,
Jfaac D> Erdman, Joh» I. Smith,
John Groff, Daniel Scabbel,
Evolme Geifer, Geo, A. Smith,
William Henr«, I Stähler »iid Co.,
Costanrinc.Herijig, Lewis Schnbbert,
Nelson Hauchet, Carbarina Scott,
Jobn Hauchet, Joseph Wendell, «

Daniel Kli> e, 2 Jericli Wl'ire,
Robert I. Killgan, William Waiider,
William Kearns, John ?10!ing, 3
Livermore ». Sliliso» Lidia
Liitwig Lutz, Michael Zöllner,

Schiff-Briefe.
Franz. Joseph Decker, Michael Zöllner,

Philip Koell.

A. L. Nuhe, Postmeister. !
April«. nq-3m

MiUerstaull Cavalleric.
Ihr habt euch

zur Parade z«
versammeln am

i Samstag den I ii.
VAvril,«>»i Hause

vcn Gide 0 u
W 0 dder, iu

Trerlerstavu
Pnnkilick'e Bei-

/
wehiiung wlid

. crwartet. Wen»
noä, wi lche sind

die.Lnst hal'en diese Compagnie anzuschließen,
belieben sich zu melden. Auf Befehl vo»

Joseph Ganiuer, Adj.
April K. *?4 m

Brandreth s Pilicil.
. P erfa l schers T 0 desf ch la g.

Das Pnbliknm wird bierdureb aiifmerkfam
gemacht, daß keine Brandrerb Pillen ächt sind,
»venu sie uiäitdrei Labels (eins aufdem obn»
Ende ter SchaU'lel, eins auf der Seile und

»eiin< auf dem unrei n Ende 1 haben ; jeceS der-
selbe» enldälr ein Gleieliniß feiner '.'iamens-
umerschrm, nenilich auffolgende : B.
Brandreth, M. D. Die>e Labels sind a.if
Stahl, fel r fem nnd schön, eingravirt, und ko-
stete» »2,000 ? Haler.?Daher w>rd ma» er-
sehe», daß das Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt zu erhalte» ist, daß ma»
dir Läbels genau »urerfucht.

Vergeßr nichr genau auf die Läbcls acht zu
habe».

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von BrandrelbS Vegetabli-

fchen Universal Pille» in Lecha Ca»»ly.

A. L. Riib«. Allentaun.
Keck und Knanß, Em-aiis.
M. Cooper uud Co, Coopcrsbnrg,
B. ?)oter, Trerlerstauu.

Rortbainpton Eaililw.
Malbew Krauß, Betblehem.
John Beitel, Razarerh.
B. D. BorneS, Bath,
Mar. H. Hemsittg, Eiiston.

Beobachter daß jeglicher Agent ein eingra-
virteS Certisicat von Agentschaft bar, einhal-
tend eine Vorstellung von Dr. Brandrerb'o
Mannfaktnr zn Sing Sing, und woraufaml,
<in deutliches Copie vo« de» »eiieu Läbels
welche gegeuwtirtig auf BrandretbS Pillen-
Echachieln gebraucht werte», z» sebeii ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

B. M. D.
April«, 1842. nq?ll

Neuer Sch ll h jt o h r.
Der Unterschriebene zeigt den Eiiiwob»er»

von Allentau» uud dcr Umgegend ergebenst i
on, daß er einen neue» Schubstohr eröffnet
liat, in dem Hause wo ehedem die Postofficc
»var, in der Hamilkonstrake zwischen Rupp'S

und Blumcr'S Druckerei, wo er immer-
f»rr a«f Hand haben wird und beim Große»
«lid Kleinen verkaufen,

Ein qrostes Zls-
"! sorrement Stief-

Hs, eln undScbttben,
als : Grobe nnd
feine Stiefel nnd
Schübe alle Ar-

ten Schnhe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sohl« und Oberle-!

der, Leininglecer, Moroccoleder von allen
Farben ssnd immerfort bei ihm z» haben.

Alle Arten Stiefel und Schübe werden auf
Bestellung gemacht und zwar auf die kürzeste
Anzeige.
Klickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-

sorg.
D» er überhaupt gute Arbeiter angestellt

bat, so können seine Kundrn sich auf gute Ar-
beit verlaßen. . >

baare« Geld wird ein gehöriger
Zkbzug gemacht. . .

'

William Schmidt.
Allentaun. April v. nq?LMI

> -. in be.in ,biig!e»

David Kub n 6.
Fiireiiir?eirkns,»m eiii in

l'ill taunschip, Caiinip, an seinem
allen Stand fortziihalle».
Die Uiilrneul'iiele», Bttrger von ?owbi!l

! tannschip, empfehlen den obi.
gen Billsteiler, und oezeugrii biermit, daß oben
beuamleS Gasthaus noil'wendig ist um das
oiibliknm »nd Frenide oder Rnsrrde z» he-

' berberge», »nd daß der oben beiiainie
ibende einen guten Rns fnr Ei'rluliki >l und
),ü»I lernheil hat, und daß er gnr mit s'ans-
ranm und Bkgnenilichkeireu fnr Fremde und

Reisende zu bel'erbrrge», versebe» ist.
' Edward Beck, Elias K»b»s,

Beiijamiii Seibert, Salomo» Schäffer,
Jacob Lchueider, Job» Ra»,
David Seibert, Jacob Delang,

! Elias 'George, Jacob George,
David Weida, Jonathan Zimermaii

! April «i, »q?3i»

dcr Sache
Wege» dem beabsichtigten Anspruch von

Iob»Gr a v e r,
Für eine ?eicens, um ein Wirthshaus iu Lyui'

Taunschip, Cauuiy, an seinem alie>
Stand fortzubalteii.
Die Unterzeichneten, Einwohner von Vym

, ?annfchip, Cannly, empfehlen den obi
gen Bittsteller, nnd bezengen biermit, das
oben benamtes Gastbaus wolbweudig ist um
das P»blik»»i »nd Fremde oder Reifende zu
beherbergen, und daß dcr oben benamte An-
suchende einen guten Ruf für Ehrlichkeit mit
Rüchtcriineit bat, »nd daß er g»t mir Hans
ranm und Bequemlichkeiten fnr Fremde »nd
Reifende zn beherbergen, versebe» ist,

! Sam. M. Kistler, Peter Siiyder,
David Sieiil, Daiil. F. Follweiler,
Edmund Billig, Vevi Kistler,
D. Waimemacher, Ferd. Follweiler,
Cbr. 'R>annemacher, Jobn Stein,
M. Klingermanu, Joseph Sollida»,

April «, nq?3m

In dcr Sacl'c
Wegen deai beabsicliligte» Anspruch vcn

D ll r s N II d
Für eine Leiccns, »m ei» Wirtl'sbaiis in s)ei-

delberg taunschip, iZannly, a» sei-
Die Uuterzcichiieieu, Einwobner von s>ei-

delberg Zaiinsil'iv, Cauntn, empfehlen
i oeu obi ieii Biltsteller, und bezeugen hiermit,
daß oben benamtes Gasthaus nothwendig ist
nm das Pnbliknm nnd Fremde oder Reisen
de zn beberbergen, »nd daß oer o> en benamir
Slnsu.l'cnde eine» giiie» Ruf für Ebrliebkeit
nnd ?>iichterul'eit bat, uud daß er gut mit
Haiisranm und Begiiemliclikeiten fnr Fremde
und Reifende z» bcher bergen, vei fei en ist. !

Andreas Mmb, Daniel Senssiiger,
George A. Klein, David Hoffman,
Joseph Scheurer, Cafper Huusicker,
Perer Roth, John Perer, fen.
Henrich s>offman, Joh» Remrly,
Reiiben Hausman, Elias Moner.

April li. ug?lm

Scl'al>barcs Holzend
offeiulich;n verkaufen.

Am Samstag den 2'!strn April, nm 10 Übr j
Vormitiags, soll auf dein Eigeutbum selbst,
öffentlich verkauft werden :

(siue Lotte 57ol^land,
gelegen in Salzburg Taunschip, ?echa Cauu-
ty, eiwa 3 Meilen von Allentau» an der
Straße die vo» Allentau» »ach Helle, lau»
fubrt, entbalteiid 5 Sieker, iränzend an j?a»d

lel;ll>in von John Wagner, Jacob Renbard,'
'ibrabam »nd Henry Worman, lehtbi» von
?avid Desililer, nnd andere. Es ist gnt mit
kastanian nnd anderen! Hol z bewachsen.

Es ist das binterlaßene Vermöge» des ver-
storbenen Jacob Stein, letzthin von
Allentaiin.

Am nämliche» Tage »m 2 Übr Nachmit-
tags. soll a» dcr leiztbcrige» Wobiiiiug des
verstorbenen öffentlich verkauft werde» :

Eine Auzabl Bncber, worunter sich auch
Gesetzbücher befinde», Desk, Drabr, Tische
»>id Sliible, Znbtr, Beilen und Betiladcn,
Buttn'-Faß, Essig - Fässer, Windmühle und
Strohbank, so wie eine Verschiedenheit ande-
rer Artikel,

Die Bedingungen am Verkanfstaze und
Aufwartung von

George Stz'in, Er'or.
April 0, nq?3m

Stru m p 112w cdcrci.
Der Unterschrirbene niacht dem Publikum

biermit bekannt, daß er die Str n mpf-
noch immer an feinem frübern

alten Stand, in Heidelberg Tannschip, an
dem Hanse von Jobn Hansman, nngesähr ei-
ne viertel Meile von Rndy's Wirthshaus,
forlb«reibt. Er verfertigt wollene und lei-
nene Strumpfe, nnd.kann auch Strümpfe an-
weben. Er ist dankbar für genossene Knnd
Ichast uud wird sich bestreben das Zutrauen
des Publikums feruerbin zu erhalten.

IL?"Stohrhallcr können einige Ouanlität
zum Wiederverkaufen von ihm erhalten.

Reuben >)ausinan.
April«, 3m

K 5 Belohnung.
Obige Belobiittiig wird derjenigen Per-son angeboren die ihnen die Person oder

Personen angeben kaun, die sich die Freibeir
nehmen ans ibrem Holzland in Heidelberg ».

Vnnn Tannschip, Lecha Einniv, Holz umi»bauen, Re>fstrckeu wegnehme» nnd Fensenauswerfen uud Kastanien Bäume durch Stös-sen und werfen zu beschädigen u s w ?Wer
einer dieser Ucbertreter augiebl soll obige Be-
lohnung erhalten.

Casper Handwerk, Henry Mießemer,
Andreas Kuukel, John Smith, sen.
Abrabam'Labach, Henry Hnnsicker,
lesse Weber, Jacob Straub.

ZlprÜ ti. 1»42. .»?Zm

In dcr Tiäic
Wegen dem brabsielitigten Ansvrnch von

John T reichle r,
Fnr eine L- icens, »m ei» Wirtbsk.iuS in .Hei>

! delberg Tauuschip, Le.lia C.iunty, an seinem
alten Stand fonz«halte».

Die Unterzeiamcte» Einwohner vcn Hei-
delberg !a»»fchip, Lecha Canutn, empfehlen
de» obige» BilisteUer. und bezeugen niermir,
daß oben beuamreö GastnauS »»>!>,v. utig ist
uni das Publikum uud Fremde oder Rnsen.'e
zn beberhergen, uns daß der ode» benamie
.'lniucheudc einen gute» Ruf f"r E-wIU ke»
uud '.>,'»ai!cruhcir l'ar, und daß er gnt inu
hausranm und Bequemlichkeiten fnr Fremde
»iid Reisende zn beherbergen, versehen ist.

Ni k las Kern, jr. Joh» Fensterniachcr,
George Rer, Esq. Jacob D. Kuiiy,
Henry perer, Joh» Be ider,
Jacob Peser, Narban» veter,
George Bloie, Daniel
William Michael Wehr,

Fred. A. Wallacc.
Xvrilv. , »<?3ni

In dcr Sachc
Wege» dem beabsichtigte» Anspruch vo»

Cbarle s G » t b,
e>iik Leicens, nm ei» Wiribsbaiis in l

Siid-Wbe rball Tannschip, LeW Laiinl», -
an seinem alten Stand fortzubKen.
Die Unterzeichnete», Einwohne von Süd-

Meirball Tannschip, Lecha Cann n, empfch- >
e» de» obige» Biltsteller, »nd bez iigc» l'ier-
nit, daß oben benamres noihwen-
ng ist »in das Publikum und F kiiide oder
Weisende zu beherbergen, »nd d<i der ode»

benamte Ansncheudc eine» gute» !? isfür Ebr
ichkeit iiiid Nüchternheit hat, n-itdaß er gnt

-nit Haiisranm »iid Bequemlickeite» fnr
Fremde »nd Reifende zn bcberbe zen, verse-
he» ist.

William Hittle, jr. Charles Mittle,
Joseph Guth, Henry
Philip Schmeier, Joiiathai Giitb,
Samuel Brobst, Salomoi Brobst,
Peier H. steiser, Pl'ilip Sei»i»ger,
Peler Guth, Joseph I.?a»gwere.

April«, uq-3!N

In dcr
Wege» dem beabsichtigte» An'pruch von

D a 11 i e l D e i b > r t,
Fnr eine Leiccns um ein in Hei-

delberg Taniischip, Lecha Cattity, a» dem
alte» Stand, sruberhi» bewolsit vo» Peier
Miller, foriziiballe».
Die Unkerzeiclniere». Einwohrr vo» Hei-

delberg Taiinfchip, Lecha Canuv, empfehle»
de» obigen Bittsteller, und hiermit,
daß oben besagtes Gasthaus »»hwendig ist
um daS Publikum und Fremde »er Reisende
zu beherberge», nnd daß der o!en benamte
Ansuchende eine» gnte» 9i»f si» Ebiliclikeit
uud Nüchternheit h»r, und gnr n ir
Hausraum »»d Beqnenilill>kcitc» in Fremde
und Reisende zu beberbergen, Vehl en ist.

Friedriil, Kraust, George .'ioatz^
Daniel Hanoi»a», Narbä» .tiller,
Henrich Hoffma», Joseph Hnsicker, »

Joh» Saege«', EmauiieNrauß,
Peter Miller, scn. Job» R-'b.
Peter Rotb, Daniel Fey,

April »,
'

nq?3m

In dcr <^achl
Wegen dem beabsiilitigten Ausstich von
GeorgeStei n b e ig e r.

Fiir eine Leicens, nur ein Wiil'sbans in
Salzburg Tannschip. Lecha Lanty,an sei-
nem alte» Stand fortz»balten.
Die Unterzeichneten, Einwolmcvon Salz-burg Tannsilno, Lecha Eannly, ewsehlen den

ohigen Bitifteller, nud bezeugen lermit, daß
oben benamtes Gofthans norluvrdig ist um
das Publikum und Fremde oder zeisende zn
suchende einen guten N»f fnr Ebi.likeit nud
NuiHteruheit bat, und daß er giitmt s)aus-
raum und Bcauenilichkeitcn für ,'enidc nud
Reifende zu beherbergen, verfebeiist.

Thomas Ncnhard, Salomontcherroth,
Jsaac Anicy, Joseph
Salomon Klingling, Adam KI»,
William Kram, David G§,
Conrad Stöhr, David M>tz,
Joseph Line, Charles ü>ril,,

April li, - nq?3m

In dcr Sacl c
Wege» dein beabsichtigten Ansgch von

lol' nSchall k
Für euie Veicens, nm ein Wirtbans in

Nord-Wbcitball Tannschip, Eauuly,
an seinem alte» Stand fortznbicn.
Die llnterzeichneten, Nord-

! Wl.eitbill Tauufchiv, Lannl eniptVb-
len den obigen Bittsteller, nnd bezsten bier-
mit, daß oben benamtes
dig um daS Publiknni »nd Filde oder
Reifende z» beberbergen, nud oben
benanite Ansuchende einen guteHtuf für
Ehrlichkeit nnd )),'uchter»beit bat, d daß er
gnt mit Hausraum »nd für
Fremde »nd Reisende zu bcherberli, verse-!
Ken ist.

William ?inlz, Sl-as B»t
Daniel Semmel, jr.Perer

Semmel, Josepb Gi^
Jobn Eisenbart, Jobn Laut,
Heinrich Frantz, Tilgl'inan ertz,
Peter Romig, jr. William H«.

April «, »,g?3m !

An Manrcr und Arjttcr.
Die Lommissioners von Lecha ver-

samnieln sich am Freitag, den nm
10 Übr Bormittags ani Hin>e voitbn Bo
g'r, in Salzburg Taunschip, anst in der
EoinmissionerS Office, wie vorbchekanm
qemacht worden, fnr die Maurer itandcre
Arbeiter der Brücke über die kleine» bei
Jobn Boger zu contrabiren. Ilchfalls
werde» Vorschläge fnr Kalk angeninti!.

P. Person, j

T. Weis, > Con'ttstzcrs
' . I. Jost,
Aprll

liidcr Sache
Wegen dem beabsichtigten Anspruch von

J0H1! Seiberling,
H»r eine Leicens, um >iu Wirtbsbaus in dem

Flecke» Lynnville, Letl'a tZaniity, an seinem
alte» Stand sortzuhalte».
Die Unterzeichneten Bnrger von Lynnville,

Le»l>a Camity, emplehUu de» obigen Bitt-
steller, nnd bezeiige» biermit, daß oben besag-
tes Gasthaus nothwendig ist nm daS Pnbli-knm nud Fremdester Reisende zu beherber-
gen, nnd daß dei" o!eu benamte Bittsteller
eim n guten Ruf für Ehrlichkeit »nd Nüch-
ternheit oat, »no daß er gut mir Hausraum
und Begurittlichfeiteii fnr Fremde und Rei-
sende zu beherberge» versebe» ist. »

Jacob Kistler, JouaS Haas,
AnieS B Friederich, John Haas,
Peier Su.ydcr, Pen» K'stler,
Jcgeph Kistler, Joh» S. Kistler,
Jacob Holbe», Samuel Kunkel,
CbarleS Grdßkopf, James Becker.

April»,
..

. nq-3m

. In dcv Silchc
Wege» dem beabsichtigte» Anspruch von

enrnG u t b,
Für eine Leicens, nm ein Wirthshaus iu

Siid-Wheithall Taunschip, Lecha Cauuiy,
au seinem alten Stand fortzuhallen.
Die Unterzeichnete» Bürger vo» Süd-

Wheithall Taiinfchip, Lecha Caniity, empfeh-
len den obigen Bittsteller, und bezeuge» hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus nothwen-
dig ist nm daS Publikum und Fremde oder
weisende z» beberhergen, »nd daß der ode»
benamte Bittsteller einen guten Rnf für Ehr-
lichkeit nnd Nüchternheit hat, und daß er gut
mit Hausranm und Bequemlichkeiten für
fremde »nd Reisende z» beherberge» verse-
he» ist.

Daniel Guth > Nathan Knth,
Phao» Albrecht, Jobaimes Miller,
George Guth, Peter Meyer,
Samuel Butz, Charles Sieger,
Joh» Erdel, Joseph A. Good,
Aaro» Guth, Joh» Baches. 5April li, ?q-3m!

In dcr Sachc
Wegen dem beabsichtigten Anspruch von
Abra h a m orm a n jr.

Für eine Leicens, »m ei» Wirthshaus in
Norihamvtou Tauusllnp,Lecha Cauuiy, an
seinem alle» Stand fortziihalle».
Die Uiiterzeichucreu Z'ürger von North-

ampto» TaiinsUnp, Leelia Cauuty, empfelüen
teil ohigeu Bittsteller, inid bezeuge» biermit,
daß oben besagtes Gasthans nothwendig ist
uni das Puhlikum und Fremde oder Ne>scu-
de zu heherbergcn, und daß der oben benamte
Bittsteller eine» guten ?Nif siir Ebrliclikrir
nnd Nuchteruheir har, und daß er gnt mit
Hansr.niüi und Bequemlichkeircii fnr Fremde
und Reisende zu beherbergen versehen ist.

Beuj. Eisenhart, Casver Kleckner,
David «Yold, Jacob Albrecht,
Henry Frey, Job» G Scliimpf,
Saiiinel Avnng, Joseph Neuman,
Aaron Johe, Job» Kleckner,
E>Y Scheurer, A. Worman, scn.

April t», iiq-3m

In dcr Sachc,
Wegen dein beabsichtigte» Anspruch von

Jacob S e i p e l,
Für eine Leicens, n», ein Wirthshaus in

Sud-Wlicithall Taunschip, Lecha Cannry,
an seinem alten Stand forrziihallen.
Die Unterzeichneten Bürger von Snd-

Vbeitball Taunschip, Leclm Caiiiil», empfth-
len den obigen Bittsteller, und bezeugen hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus uoihwcudig
ist »in das Publikum und Fremde oder Rei-
sende zn beberbergen, nud daß der oben be-
uamte Ansuchende eiiien griten Nnffnr Ebr-
lil'keit und Nnchrcrnheir har, nud daß er gnt
mit Hausraum und Bequemlichkeiten für
Fremde und Reisende zu beherberge» verfe-,
den ist.

Thomas Bill;, Joseph Biegy,
Joseph Miller, Peter Roth,
Job» Paul, Joh» Kratzer,
Andrew Schelten, Reuben Stroiiß,
Isaac Paul, Joseph Faust,
TkomaS Paul, Peter Miller,

! April li, nq?3m

liidcr Sachc
Wegen dem beabsichtigten Anspruch von

los e p h II II sl ch er,
Für eine LeicenS. um ein Wirtbsbaus in

Heidelberg Taunschip, an seinem alten
Stand forrznhalren.
Die Unterzeichnete!!, Einwohner von Hci-

delderg Tannschip, Lecha Cannry, empfehlen
den obigen Bittsteller, u»d bezeugen hiermit,
daß oben besagtes GasthanS nothwendig ist
um das Publikum und Fremde ober Reisende
zu beberbergen, und daß der oben benamte
Ansuchend? einen gnten Ruf für Ehrlichkeit
und Nüchternheit bat, »nd daß er gut mit
Haiisranm und Beq.iemlichknie» fnr Frem-
de und Reisende z» beherberge», verseben ist.

John Smitb, Friedrich Krauß,
Henrik' Kr,im, Jos» Saeger,
Pcier Wller, Nathan Miller,
Perer Rotb, Perer Miller,
Narha» Hoffma», (George Hoatz,
Job» HoUeiidach. Daniel Deibert.

April V, nq?3m

Dr. H. Fischel,
praktischer Zahnarzt,

ist täglich in seiner Tffice, 3rc Tkiire
unterhalb Säger und Co's. l

anzutl essen.
Allentau», Aprilk, rq-SM

Dcr Lustige. Sauger,
ist woblfrilzu verkaufen m dieser Drucker»,. I

Marktpreise.

Artickc». per Allen». Eastvn
Flauer .

. . Bärrel ou 55 zs
Weizen . .

. Büschel l>o lM .
Roggen .

. .
-- ny 57

. . 4S 4',
Hafer.... 37 xq
Buchweizen . . z,)

FlachSsaanien . 175 l<u
Kleesaamen .

. SSO S
Timothysaaine». 250 S 0
Griindbirnen . Sl) 4S
Sal, . .

.
_ v 0 75

Butter . . . Pfund 12 II
U'ifchlitt ... 9

... 2u ! 2,,
>. ,I>malz ... ti ,-2
Schinkenfleisch . 7 '
Seiteiistiicke . . 05 '
Werken Garn . 8 !
Eier .... Dutz. « ~
Roggen WbiSky . ! Gal. 24 ! ,7
Aepfel Whisky . 3l j 17
Leinöhl . . . 5«
Mvry Holz. . Klafter 450 j 4 5?«
Alchen . . 850 375
Steinkohlen . . Tonne 425 4 5«,
Gips ....! 5 s<l 6 s<,

Uebersicht der Märkte.
Philadelphia März 18.

a in e n.?Kleesaamk» bringt St M
bis S 4 75 nnd Flachssaamkn SI W.

F l anr nnd M e h 1.-Fla»r bringt »5 si»
bisS5li2. Roggenmehl »3 75 und Welsch,
koriimchl 5275

etra i d e. Waizen bringt SI 2« bis
23 ; Welschkorn keine Rachfrage «nih

bringt 53 IZentS; Hafer verkaufte an 42i LentS.
V i e b m a r k t.?DaS Hundert PfundI Riudssieifch brin ,t»I! bis «l! 50; Knbe mit

Kälber brachten 525 bis «28. Schweine-fleisch bringt St 50 bis S 4 75.

j Vcrhör-Liste.
NachstebendeS ist eine ?iste der Rechtfälle

welclie in einer Eonrt von Common PleaS für
! L?annty verbört werden sollen, die am
! Montag den 2ken'Mai, in der Sladt AUeu-

taun ihren Zlufang iiebincn, und so lange fort
danern wird, als z» verrichten sind:
I. P, Veib gegen JonaS Seiberling.
Jonas Seiberling gegen Benjamin Schal,

l , seine Lehnsherren und Mruiidbewobner.
Conrad Hnber gegen Jonath. Schwach.

! CbarleS B-itler gegen Samuel Weinber-
! >'"r.

Daniel ?aub aegen TbomaS Craig.
Her!»err T. Moore gegen Haberacker und

Bik'N.
William Harlacher gegen Tobias Heller.
James Schmeyer gegen ?,aihaii Wlutley.
Samuel R, Kepner gegen Henry Ritter.
John Bortz, durch sciuoii Guardian Georg

Neinbart, gegen Samuel Marr,
Bank von Pcnnsylvanien gegen Th. Wor-

man.
William Smith gegen Sal. Gangewere.

.Daniel V. R. Huuier gegen Hunter und
Miller.

Thomas Craig gegen Thomas Worman.
John Moll gegen Abraham »nd Heinrich
Hunter und MiNer gegen Daniel V. R.

Hiinter.
A k Hossert gcgen Jacob Mittle nnd Frai«
Ely Bier» gegen CbarleS Mertz.
Panl Miller gegen John G> Gonndie.
George Blank gegen Pcter Biery n. T. T.
William und Heiiry Wilson geqen Job»

Wagner.
Jobn Schönebrnch gegen William Weimer
William Fcnstcrmacher gegen Dan. Haue»man.
Rccd nnd Trerler gegen Huntcr und Mi!>

lrr
William M'Rnlty gegen Jobn?),indt.
Foster und Broaterick gegen John Fansi
Maines E. Sloan gegen Pretz, Säger nnd

Comp. GarnischeeS von Davidson u. lields.
lesse Samuels, Prvth.

April«, . vg-Zm

Ajsigtttc Nachricht
DaCharleSKnappenberger vo»

Allentann, Cauuty, vermittelst einer
freiwilligen Ueberschreibung,daiirt den 3I ste»
März, 1842, all sein Eigenthum, sowohl Lie-
gendes als Persönliches und Vermischtes an
die Unterschriebenen übertragen bat,nnd zwar
zum Besten seiner öreditoren, so werden alle
diejenigen, welche noch auf irgend eine Ait
schuldig sind, an besagten Charles Knappen-
berger, aufgefordert iunerbalb 3 Monaten
Richiigkeit zn machen, »nd folcke welche noch
rechtmäßige Forderunqen an ibn baben, be-
lieben ihre Rechnungen ebenfalls innrrbalb
besagter pünktlich und wohlbestätigt ein.
zuhändigen.

Charles Ccip,
Jobn Groß,

AlsiZnics von Charles Knappenberger.
April6, nq-öin

Waschington Dlznlap,
Cchncider in der Stadt Allentaiin.
Benachrichtiget seine Freunde »nd das Pub-likum überbaiivt, daß er seine Werkstätte e-.

uo Thüre westlich von seiner frühern Wo»>
»»Hg verlegt bat, allwo er das

S chn cid e r-G e scha ft
in allen dessen ver>chiedenen Zweigen fortbe»treiben wird. '

Er in dankbar für genoßene Kundschaft u.
wird ,ich beinnhen dieselbe, so wie eine Vn-
mehrung, ferncrhiu zu verdienen.

April K,

Zu vcrlchncn.
verschiedene geräumige Stuben sind anf

dem zweiten St ckwerk eines an diese Dru-
ckerei gränzenden Gebäudes an einem bi.i»
gen Pre-S ;n verlebn? l. Das N.'.bcre bec

'

C. A. 9iul)e.
April e, IS4Z.


